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Hallo Primi,

was hat das Mädchen denn für eine Grundschulempfehlung bekommen?

Falls sie eine Empfehlung für das Gymnasium hatte, sich aber freiwillig auf der Realschule
angemeldet hat, sehe ich eigentlich keinen Grund, warum eine Anmeldung auf einem
Gymnasium nicht noch möglich sein sollte, vorausgesetzt dass sie noch einen Platz findet. Die
Klassen sind mittlerweilen gebildet, das kann manchmal schwierig sein.

Falls sie eine Empfehlung für die Realschule hat, dürfte es schwieriger werden. Die Leistungen
sind ja im letzten Halbjahr stabil geblieben, so dass man nicht eine plötzliche
Leistungssteigerung als Grund angeben könnte. Ich glaube deshalb nicht, dass es möglich ist,
direkt an einem Gymnasium anzumelden. Soviel ich weiss, muss man auch an privaten
Gymnasien die GE vorweisen.

Eine Möglichkeit wäre vielleicht noch eine schulpsychologische Bildungsberatung aufzusuchen
und sich dort beraten lassen. Vielleicht ist es im Moment nicht möglich umzumelden, aber man
könnte ZUSAMMEN mit der Realschule einen baldigen Wechsel anstreben. Nach der 5.Klasse
müsste das eigentlich ncoh möglich sein. In der 6. beginnt in G8 dann die 2 Fremdsprache,
dann wird es wirklich schwieriger.

lg,

füchsle
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